
OFFENe HEIDe 

 
 

An jedem ersten Sonntag im Monat gehen wir in die  
Colbitz-Letzlinger Heide.  

Wir nehmen sie damit Stück für Stück symbolisch in 
Besitz und erfüllen sie mit friedlichem Leben. 

 
Nächster Friedensweg, der 279.: 

Sonntag, 04. September 2016, 09 Uhr 
  

Busfahrt ab Magdeburg, Zustieg entlang der B 189 
 

Kremserfahrt in die Kyritz-Ruppiner Heide 
 

Besuch der Friedensscheune  
 

Kontaktadressen und Mitfahrbörse für OFFENe HEIDe: 
Joachim Spaeth,  0160-3671896  Helmut Adolf,  0171-8309988 
Malte Fröhlich, Dorfstraße 45, 39590Tangermünde,  0173-2051088 
Uwe Schubert, Kommunikationsweg 10, 39326 Niedere Börde,  0173-5243997 
E-Mail: info@offeneheide.de  Internet: http://www.offeneheide.de  
Spendenkonto: Uwe Schubert, Rolf Sonnet, BIC: GENODEM1GLS  
IBAN: DE85 4306 0967 1143 6774 00, GLS Bank, Stichwort OFFENe HEIDe

  

Busfahrt in die Kyritz-Ruppiner Heide 
 
Nach einem ereignisreichen Sommer wollen wir zum Friedensweg eine 
gemeinsame Busfahrt unternehmen.  
 
Am 09. Juli 2009 hat die Bundeswehr ihren Verzicht auf das so genannte 
Bombodrom in der Kyritz-Ruppiner Heide erklärt. Wir wollen uns vor 
Ort über die Mühen der Ebene informieren. Das Gelände ist auf Grund 
von militärischen Altlasten noch nicht frei zugänglich.  
 
Der Bus startet um 09 Uhr am ZOB in Magdeburg in Nachbarschaft des 
Hauptbahnhofs. Der Zustieg ist unterwegs entlang der  B189 von Wol-
mirstedt bis Stendal möglich. Wir bitten um Mitteilung, wer wo einstei-
gen will.  
 
Unser Ziel ist zunächst der Wittstocker Ortsteil Zempow, wo sich die 
Friedensscheune (http://www.friedensscheune.de) befindet. Diese wird 
vom gleichnamigen Verein unter Leitung von Ulrike Laubenthal gestal-
tet. An der Friedensscheune finden wir auch die Holzplastik „Neue Auf-
gaben der Bundeswehr“ von Malte Fröhlich. In Zempow gibt es auch 
einen Imbiss.  
 
Nach einer kurzen Fahrt erreichen wir den Nachbarort Wallitz. Dort war-
ten gegen 14 Uhr Kremser auf uns, die uns durch die um diese Zeit blü-
hende Heidelandschaft fahren. Die Tour führt an Mahnsäulen und ehema-
ligen militärischen Einrichtungen vorbei. Unterwegs gibt es wie auf unse-
ren Friedenswegen ein Picknick. Wir bringen den Kuchen mit, unsere 
Gastgeberinnen und Gastgeber kümmern sich um Kaffee und andere Ge-
tränke.  
 
Es wird Gelegenheit geben, mit den Aktivistinnen und Aktivisten vor Ort 
ins Gespräch zu kommen.  
 
Gegen 17 Uhr treten wir die Heimreise mit dem Bus an, die Ankunft in 
Magdeburg wird gegen 20 Uhr sein.  
 
Um Spenden für die Finanzierung der Fahrt wird gebeten. 

Zempow 



OFFENe HEIDe 

 
 

An jedem ersten Sonntag im Monat gehen wir in die  
Colbitz-Letzlinger Heide.  

Wir nehmen sie damit Stück für Stück symbolisch in 
Besitz und erfüllen sie mit friedlichem Leben. 

 
Nächster Friedensweg, der 279.: 

Sonntag, 04. September 2016, 09 Uhr 
  

Busfahrt ab Magdeburg, Zustieg entlang der B 189 
 

Kremserfahrt in die Kyritz-Ruppiner Heide 
 

Besuch der Friedensscheune  
 

Kontaktadressen und Mitfahrbörse für OFFENe HEIDe: 
Joachim Spaeth,  0160-3671896  Helmut Adolf,  0171-8309988 
Malte Fröhlich, Dorfstraße 45, 39590Tangermünde,  0173-2051088 
Uwe Schubert, Kommunikationsweg 10, 39326 Niedere Börde,  0173-5243997 
E-Mail: info@offeneheide.de  Internet: http://www.offeneheide.de  
Spendenkonto: Uwe Schubert, Rolf Sonnet, BIC: GENODEM1GLS  
IBAN: DE85 4306 0967 1143 6774 00, GLS Bank, Stichwort OFFENe HEIDe

  

Busfahrt in die Kyritz-Ruppiner Heide 
 
Nach einem ereignisreichen Sommer wollen wir zum Friedensweg eine 
gemeinsame Busfahrt unternehmen.  
 
Am 09. Juli 2009 hat die Bundeswehr ihren Verzicht auf das so genannte 
Bombodrom in der Kyritz-Ruppiner Heide erklärt. Wir wollen uns vor 
Ort über die Mühen der Ebene informieren. Das Gelände ist auf Grund 
von militärischen Altlasten noch nicht frei zugänglich.  
 
Der Bus startet um 09 Uhr am ZOB in Magdeburg in Nachbarschaft des 
Hauptbahnhofs. Der Zustieg ist unterwegs entlang der  B189 von Wol-
mirstedt bis Stendal möglich. Wir bitten um Mitteilung, wer wo einstei-
gen will.  
 
Unser Ziel ist zunächst der Wittstocker Ortsteil Zempow, wo sich die 
Friedensscheune (http://www.friedensscheune.de) befindet. Diese wird 
vom gleichnamigen Verein unter Leitung von Ulrike Laubenthal gestal-
tet. An der Friedensscheune finden wir auch die Holzplastik „Neue Auf-
gaben der Bundeswehr“ von Malte Fröhlich. In Zempow gibt es auch 
einen Imbiss.  
 
Nach einer kurzen Fahrt erreichen wir den Nachbarort Wallitz. Dort war-
ten gegen 14 Uhr Kremser auf uns, die uns durch die um diese Zeit blü-
hende Heidelandschaft fahren. Die Tour führt an Mahnsäulen und ehema-
ligen militärischen Einrichtungen vorbei. Unterwegs gibt es wie auf unse-
ren Friedenswegen ein Picknick. Wir bringen den Kuchen mit, unsere 
Gastgeberinnen und Gastgeber kümmern sich um Kaffee und andere Ge-
tränke.  
 
Es wird Gelegenheit geben, mit den Aktivistinnen und Aktivisten vor Ort 
ins Gespräch zu kommen.  
 
Gegen 17 Uhr treten wir die Heimreise mit dem Bus an, die Ankunft in 
Magdeburg wird gegen 20 Uhr sein.  
 
Um Spenden für die Finanzierung der Fahrt wird gebeten. 

Zempow 


